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Liebe Gemeinde,

der Frühling rückt näher, und man 
merkt, was im Winter fehlt: das 
Licht. Es hat sich rar gemacht. Nun 
kehrt es wieder und zeigt, was es 
kann. 

Die Farben in der Natur und in 
den Straßen leuchten kräftiger. Die 
Sonne kitzelt das erste Grün aus 
der Erde hervor. An den Zweigen 
zeigen sich die ersten Knospen. 
Das Leben, das sich verkrochen 
hatte, traut sich wieder heraus und 
erhellt die Stimmung. Die Hoffnung 
nimmt wieder einmal Anschwung.

Nicht umsonst liegt das christliche 
Osterfest im Frühjahr. Von tiefer 
Dunkelheit und Trauer zu neuer 
Hoffnung und frischem Mut. 

So haben es auch die Jüngerinnen 
und Jünger an Ostern erlebt: Jesus 
war brutal hingerichtet worden 
und er war tot. Tiefe Angst und 
Trauer hielt seine Freundinnen und 
Freunde gefangen. Und nun stand 
sein Grab offen und der Tote war 
nicht mehr da. „Er ist auferstan-
den! Gott hat Jesus von den Toten 
auferweckt!“ So ist die Botschaft 
des Engels am Ostermorgen. Die 
Jünger können es nicht glauben. 
„Das ist doch verrückt!“, mögen sie 
gedacht haben. 

Verrückt und unglaublich – das 
ist immer noch die Botschaft von 
Ostern. Der Tod ist ohne Macht. 
Versöhnung ist möglich. Nicht Hass 
und Gewalt, sondern Frieden, Got-
tes Gerechtigkeit und Liebe breiten 
sich aus. 

Und ja, es ist vielleicht auch ein 
bisschen verrückt in den heutigen 
Zeiten, die Hoffnung für die Welt 
nicht aufzugeben. Aber von diesem 
Vertrauen leben wir als Christinnen 
und Christen, in allem, was wir für 
uns und andere tun.

Vertrauen wir dieser scheinbar ver-
rückten Botschaft und erleben wir, 
wie sie uns und die Welt verwan-
deln kann. Gott sei Dank! Herzlich 
grüßt!

Ihre Pastorin Ute Gansel

„Prüft alles und behaltet das 

Gute! “ 

1. Thessalonicherbrief 5,21

Jahreslosung 2025
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Gottesdienste  von  März  
bis  Mai  2025

02.03. Estomihi mit Abendmahl  Pastorin Ute Gansel

07.03. Weltgebetstag in St. Hedwig um 17 Uhr

08.03. Kinderkirche um 9:30 Uhr  Mareike Eschweiler 

09.03. Invokavit    Pastorin Christina Henke

16.03. Reminiszere    Pastorin Ute Gansel

23.03. Okuli mit Vorstellungsgottesdienst der

 Konfirmandinnen und Konfirmanden Pastorin Ute Gansel und  

      Mareike Eschweiler

26.03. Passionsandacht um 19:30 Uhr  aus der Gemeinde

30.03. Laetare     Pastorin Ute Gansel

02.04. Passionsandacht um 19:30 Uhr  aus der Gemeinde

05.04.  Kinderkirche um 9:30 Uhr  Pastorin Ute Gansel

      und Mareike Eschweiler

06.04. Judika mit Abendmahl und anschließen-

 der Gemeindeversammlung, S.13 Pastorin Ute Gansel

09.04. Passionsandacht um 19:30 Uhr  aus der Gemeinde

13.04. Palmarum    Prädikant Michael Hein

17.04. Gründonnerstag um 18 Uhr mit 

 Tischabendmahl   Pastorin Ute Gansel

18.04. Karfreitag um 10 Uhr mit der Jo-

 hanneskantorei, S. 9   Pastorin Ute Gansel

20.04. Ostersonntag um 6 Uhr mit einem

 gemeinsamen Osterfrühstück, S. 9 Pastorin Ute Gansel

      und der KGR
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21.04. Ostermontag um 10 Uhr   Pastorin Ute Gansel

27.04. Quasimodogeniti   Pastorin Ute Gansel

04.05. Miserik. Domini mit Abendmahl  Pastorin Ute Gansel

10.05. Kinderkirche um 9:30 Uhr  Pastorin Ute Gansel

11.05.  Jubilate     Pastorin Ute Gansel

16.05. Abendmahlsgottesdienst für die Konfir-

 mand*innen und  Eltern um 18 Uhr Pastorin Ute Gansel

      und Mareike Eschweiler

17.05. Konfirmation um 14 Uhr mit der Jo-

 hanneskantorei    Pastorin Ute Gansel

      und Mareike Eschweiler 

18.05. Kantate     Pastorin Ute Gansel

25.05. Rogate     Pastorin Ute Gansel

29.05. Himmelfahrt Ausflug „Mit Gott

 an unserer Seite S. 11   Pastorin Ute Gansel

      und Karin Peters

Die Gottesdienste beginnen in der Regel um 10 Uhr.
Nach jedem Gottesdienst laden wir zu Tee, Kaffee und Keksen ein.

Anzeige
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Ulzburger
Straße 667b

22844 Norderstedt

Anzeige
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März
14.03. Thomas Ulikowski 75 Jahre
14.03. Erwin Röpke  90 Jahre
17.03. Helga Worstorff   80 Jahre 
19.03. Harald Pielke   90 Jahre 
20.03. Anneliese Eichmann  75 Jahre 
21.03. Harald Tietz   85 Jahre 
24.03. Wilhelm Hagen   85 Jahre
24.03. Margot Jakstat   96 Jahre 
27.03. Marlis Frera   85 Jahre 
28.03. Ursula Steenwerth  92 Jahre

post@die-fliesenlegerei.de  -  Telefon 30980422  -  Mobil 0170 5840578

Ihr Fliesenleger aus Friedrichsgabe

April
02.04. Ingrid Müller  75 Jahre 
09.04. Sybille Münzer   75 Jahre 
10.04. Theodor Friedrichs  85 Jahre 
10.04. Bahne Bahnsen   91 Jahre 
11.04. Karl-Heinz Reimers  75 Jahre 
15.04. Elli Arndt   85 Jahre 
25.04. Dieter Schramm   75 Jahre 
28.04. Hartmut Paul   75 Jahre

Mai
01.05. Lilly Kock   99 Jahre 
06.05. Helmut Worstorff  80 Jahre 
06.05. Uwe Stüdemann   85 Jahre 
07.05. Klaus Sillus   91 Jahre 
07.05. Traute Herbst   92 Jahre 
14.05. Käthe Matthies   92 Jahre 
17.05. Ute Speth   75 Jahre 
25.05. Helga Hemmie   85 Jahre 
30.05. Lieselotte Zimmermann  98 Jahre

Wir gratulieren zum Geburtstag 
Alles Gute, Gottes Segen
und ein glückliches neues
Lebensjahr! 

Wer nicht veröffentlicht werden 
möchte, möge sich bitte
im Kirchenbüro melden, 
Telefon 040 522 21 81.

Anzeige



 8

+  +  Gottesdienstplan  +  +  +  Weltgebetstag 2025  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  Weltgebetstag 2025  +  +  +  +  +  Passion und Ostern  +  +  +  +  

Gottesdienstplan
Besondere Gottesdienste

„wunderbar geschaffen!“
Zum Weltgebetstag 2025 von 
den Cookinseln  
Christinnen der Cookinseln - einer 
Inselgruppe im Südpazifik, viele, viele 
tausend Kilometer von uns entfernt 
- laden ein, ihre positive Sichtweise 
zu teilen: wir sind „wunderbar ge-
schaffen!“ und die Schöpfung mit uns. 
Ein erster Blick auf die 15 weit ver-
streut im Südpazifik liegenden Inseln 
könnte dazu verleiten, das Leben 
dort nur positiv zu sehen. Es ist ein 
Tropenparadies und der Tourismus 
der wichtigste Wirtschaftszweig der 
etwa 15.000 Menschen, die auf den 
Inseln leben.
Ihre positive Sichtweise gewinnen 
die Schreiberinnen des Weltgebets-
tag-Gottesdienstes aus ihrem Glau-
ben - und sie beziehen sich dabei auf 
Psalm 139. Trotz zum Teil auch pro-
blematischer Missionierungserfah-
rungen wird der christliche Glaube 
auf den Cookinseln von gut 90% der 
Menschen selbstverständlich gelebt 
und ist fest in ihre Tradition einge-
bunden. Die Schreiberinnen verbin-
den ihre Maorikultur, ihre besondere 
Sicht auf das Meer und die Schöp-
fung mit den Aussagen von Psalm 
139. Wir sind eingeladen, die Welt 
mit ihren Augen zu sehen, ihnen zu-
zuhören, uns auf ihre Sichtweisen 

einzulassen.
Die Christinnen der Cookinseln 
sind stolz auf ihre Maorikultur und 
Sprache, die während der Kolonial-
zeit unterdrückt war. Und so finden 
sich Maoriworte und Lieder in der 
Liturgie wieder. Mit Kia orana grü-
ßen die Frauen—sie wünschen da-
mit ein gutes und erfülltes Leben. 
Nur zwischen den Zeilen finden 
sich in der Liturgie auch die Schat-
tenseiten des Lebens auf den Coo-
kinseln. Es ist der Tradition gemäß 
nicht üblich, Schwächen zu benen-
nen, Probleme aufzuzeigen, Äng-
ste auszudrücken. Selbst das große 
Problem der Gewalt gegen Frauen 
und Mädchen wird kaum thema-
tisiert. Expert*innen bezeichnen 
die häusliche und sexualisierte Ge-
walt als „most burning issue“. Auch 
die zum Teil schweren gesundheit-
lichen Folgen des weit verbrei-
teten massiven Übergewichts vieler 
Cookinsulaner*innen werden nur 
andeutungsweise in der Liturgie er-
wähnt. 
„wunderbar geschaffen!“ sind diese 
15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen - 
Atolle im weiten Meer- ist durch den 
ansteigenden Meeresspiegel, Über-
flutungen und Zyklone extrem be-
droht oder bereits zerstört. Welche 
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Auswirkungen der mögliche Tiefsee-
bergbau für die Inseln und das ge-
samte Ökosystem des (Süd-)pazifiks 
haben wird, ist unvorhersehbar. Auf 
dem Meeresboden liegen wertvolle 
Manganknollen, die seltene Roh-
stoffe enthalten und von den Indus-
trienationen höchst begehrt sind. 
Die Bewohner*innen der Inseln sind 
sehr gespalten, was den Abbau be-
trifft - zerstört er ihre Umwelt oder 
bringt er hohe Einkommen. 
Welche Sicht haben wir, welche Posi-
tion nehmen wir ein - was bedeutet 
„wunderbar geschaffen!“ in unseren 
Kontexten? Was hören wir, wenn 
wir den 139. Psalm sprechen?
Sie sind herzlich eingeladen, am 
Freitag, 7. März 2025 unseren öku-
menischen Weltgebetstag- Gottes-
dienst in der St. Hedwig Kirche im 
Falkenkamp zu besuchen. Das Kaf-
feetrinken mit Ländervortrag startet 
um 15:30 Uhr, Gottesdienst ist um 
17 Uhr.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Weltgebetstag der Frauen – 
Deutsches Komitee e. V.

Kirsten Böcker und Team

Passion und Ostern
Die Passionszeit dauert sechs Wo-
chen und liegt vor dem Osterfest. 
Zur Passionszeit hören und lesen 
wir in der Bibel, in den Evangelien, 
von Jesu Leiden und seinem Tod. Wir 
hören von Freundschaft und Verrat, 

von Leid und Traurigkeit, von Mut- 
und Hoffnungslosigkeit – also alles 
sehr aktuelle Themen!
Die Passionszeit endet und gipfelt im 
Osterfest, an dem wir Christen und 
Christ*innen an die Auferstehung 
Jesu erinnern. Wir feiern, dass Gott 
stärker ist als der Tod und dass wir 
im Leid nicht auf uns alleine gestellt 
sind.
Wir feiern Andachten in der Passi-
onszeit am 26.03., 02.04. und 09.04 
um 19:30 Uhr  in der Johanneskirche. 
Die Mut – und Mitmach-Andachten 
dauern ca. 30 Minuten. Nähere Infos 
im nachfolgenden Artikel.
Am Gründonnerstag, dem 17.04.25 
erinnern wir an das letzte Abend-
mahl, das Jesu mit seinen Freunden 
und Jüngern gefeiert hat. Wir feiern 
einen besonderen Gottesdienst mit 
Tischabendmahl um 18 Uhr.
Am Karfreitag, dem 18.04.20, dem 
Tag der Kreuzigung Jesu, bieten wir 
einen Gottesdienst um 10 Uhr an. Er 
wird musikalisch von der Johannes-
Kantorei gestaltet.
Ostersonntag, dem 20.04.25 feiern 
wir Gottesdienst für Frühaufsteher 
um 6 Uhr. Anschließend ist ein ge-
meinsames Osterfrühstück im Ge-
meindesaal geplant.  Für die Planung 
bitten wir um Anmeldung unkompli-
ziert über Kirchenbüro. 
Spenden zum Frühstücksbuffet sind 
sehr willkommen!

Ute Gansel
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Näheres zu den Passionsan-
dachten
Auch in diesem Jahr laden wir Sie 
herzlich zu unseren Passionsandach-
ten ein. 
Jeweils mittwochs abends am 26.03., 
02.04. und 09.04. um 19:30 Uhr kön-
nen Sie eine halbe Stunde der Stille 
und Besinnung in der Johanneskirche 
verbringen und sich auf die Passions-
zeit einstimmen lassen. Die Andach-
ten werden wie jedes Jahr von Ge-
meindemitgliedern vorbereitet. 
Wenn Sie Interesse haben, mitzuhel-
fen, sprechen Sie uns gerne an.

Kirsten Böcker

Himmelfahrt 
„Mit Gott an unserer Seite“ – 
macht das Wandern besonders 
Spaß!
Wir wollen uns am Himmelfahrts-
tag, dem 29.05.2025, gemeinsam auf 
den Weg machen und eine Andacht 
feiern. Die Strecke wird im Umkreis 
so gewählt, dass sie nicht zu lang und 
für Rollatoren geeignet ist.
Wann geht es los? 
Treffen ist um 10 Uhr an der Jo-
hanneskirche.
Was muss ich mitbringen? 
Festes Schuhwerk, etwas zu essen 
und zu trinken und gute Laune!
Sollte es stark regnen, feiern wir die 
Andacht in der Kirche.
Anmeldungen gerne über das Kir-
chenbüro bei Martina Reimann (Tel. 

040-5222181), Karin Peters (Tel. 
040-5226860) oder Pastorin Ute 
Gansel (0151-59025237).

Ute Gansel

Neues aus dem KGR und 
dem KoNoKi

Unser Partnerprojekt „Helio-
dor Hesse“ in  Brasilien
Wir haben es im Jahr 2024 wieder 
gemeinsam geschafft: 3000 € sind in 
der Johannesgemeinde zusammen-
gekommen fur unser Projekt mit 
dem Centro Social  Heliodor Hesse.  
Dank an  alle, die mit dazu beigetra-
gen haben! So konnten wir errei-
chen, dass die Nordkirche 2024 wei-
tere 3000 € dazugegeben hat: Damit 
konnten die Mitarbeiter*innen des 
Sozialzentrums in Santo Andre in 
Schulen und  Familien arbeiten  und 
Seminare, Gespräche und Hilfen an-
bieten: zur Vorbeugung und gegen die 
Folgen von Gewalt und  Machtmiss-
brauch.  Das gibt es dort leider allzu  
häufig, am Rande der Riesen-Metro-
pole Sao Paolo. Auch für dieses Jahr 
2025 bitten wir um Spenden für das 
Projekt. Unsere Koordinatorin dort 
ist Frau lrma Schrammel, eine  Di-
akonisse mit deutschen Vorfahren. 
Sie hat uns in einem Video-Telefonat 
erzählt, was gerade besonders nötig 
ist: Viele Kinder waren zuhause so 
massiver Gewalt ausgesetzt, dass sie 
nicht in ihren Familien bleiben konn-
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ten und jetzt in Obhut in Heimen 
leben. Sie müssen dieses ersetzende 
Zuhause aber verlassen, sobald sie 
18 Jahre alt sind. Das trauma-the-
rapeutische Team arbeitet daran, 
mit solchen Heranwachsenden eine 
tragfähige Zukunfts-Perspektive zu 
entwickeln, so dass sie ihren Lebens-
weg fröhlicher, selbstbestimmter 
und gewaltfrei weitergehen können.
Unsere Spenden ermöglichen das 
Honorar für Therapiestunden in die-
sem  Projekt.  Die Ausgangskollekte 
in den Sammelbuchsen an der Kir-
chentüre ist bis einschlieBlich Juni 
dafür bestimmt.
Wir bitten um ein offenes Herz und 
danken für jede Unterstützung.

 Christiane Eberlein-Riemke

KoNoKi – Kooperationsraum
der Norderstedter Kirchenge-
meinden
„Gemeinsam ist man weniger allein“ 
-  unter dem Motto machen sich die 
fünf Gemeinden gemeinsam auf den 
Weg, um der Frage nachzugehen, wie 
evang.-luth. Kirche in Norderstedt 
gemeinsam zukünftig aussehen kann.
Denn es ist kein Geheimnis – die An-
zahl an Pfarrpersonen sinkt, die An-
zahl an Kirchenmitglieder ebenfalls 
und auch die finanzielle Situation 
von Kirchengemeinden wird immer 
angespannter.
Wie wollen wir angesichts dessen 
in der Zukunft evang.-luth. Kirche 

in Norderstedt sein mit attraktiven 
Angeboten und wohltuender und 
ermutigender Gemeinschaft? Was 
können wir uns leisten und was ist 
realistisch? 
In unserem Modellkooperations-
raum werden wir versuchen, für 
all unsere Fragezeichen kreative 
Antworten zu finden. Und zwar so, 
dass unsere Lösungen Modell sein 
können für andere Gemeinden. Be-
gleitet werden wir dazu von Florian 
Weißler aus dem Fachbereich Orga-
nisations- und Personalentwicklung 
des Kirchenkreises. Eine Auftaktver-
anstaltung für alle Kirchengemein-
deräte der fünf Gemeinden findet 
am 21. und 22. März statt. Weitere 
Personen, die Lust und Zeit haben, 
an unserer kirchlichen Zukunft mit-
zuarbeiten, sind herzlich willkom-
men!

Ute Gansel

Gesucht: 
Segensüberbringer*innen
So verschieden Menschen sind, so 
unterschiedlich verlaufen auch die 
Geburtstagsbesuche bei unseren Se-
nioren. Und bei allen Unterschieden 
gibt es doch eine Gemeinsamkeit: Es 
macht fröhlich, Menschen kennen-
zulernen und es berührt das Herz, 
wenn sich das Geburtstagskind über 
Segenswünsche freut. 
Als einzige Pastorin der Kirchenge-
meinde besuche ich Menschen nach 
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Möglichkeit zu ihren runden Ge-
burtstagen (80 und 90 Jahre). Und 
gleichzeitige merke ich: Es gibt viel 
mehr Bedarf an Besuchen! 
Wir suchen daher Menschen (egal 
welchen Alters), die ihre Zeit zur 
Verfügung stellen, um Menschen zum 
Geburtstag zu besuchen. Dabei gibt 
es keine Mindestzahl an Besuchen, 
jeder Besuch zählt. Auch eine Schu-
lung oder Ausbildung ist nicht nötig, 
aber natürlich wird es eine Beglei-
tung für alle Besuchenden geben. 
Wer Interesse hat, Menschen zu 
besuchen, meldet sich bitte im Kir-
chenbüro bei Martina Reimann 
(Tel:  040 - 5222181) oder bei Pasto-
rin Ute Gansel. Auch für Rückfragen 
melden Sie sich gerne  unkompliziert 
bei mir!

Ute Gansel

Öko-was? – Auf dem Weg zum 
ökofairen Siegel
Nachhaltigkeit ist ein wichtiges The-
ma für die Nordkirche und ihre 
Gemeinden und hat sich ein ambi-
tioniertes Ziel gesetzt – bis 2035 
wollen wir treibhausgasneutral sein. 
Denn die Bewahrung der Schöpfung 
und die gerechte Verteilung der Res-
sourcen global, aber auch durch die 
Generationen, ist Teil unseres christ-
lichen Verständnisses und Handelns. 
Und ökofair ist nicht schwer! Mit 
kleinen Dingen und kleinen Verände-
rungen können wir für die Kirchen-

gemeinde schon etwas beitragen. 
Und wir tun dies schon – wir trin-
ken z.B. beim Kirchenkaffee Kaffee 
aus fairem Handel. Hätten Sie es ge-
merkt? Unser Engel auf dem Papier 
ist blau und wir bestellen nicht mehr 
einzeln pro Gemeinde, sondern mit 
allen fünf Gemeinden zusammen, so 
bekommen wir gute Preise und müs-
sen auf Nachhaltigkeit nicht verzich-
ten. Bei Gemeindefesten verwenden 
wir kein Einweggeschirr. Die Heizung 
in der Kirche haben wir für den mei-
sten Gebrauch auf Strom umgestellt 
– unsere Sitzbankheizung ist gemüt-
lich und hilft, den Gebrauch von fos-
silem Brennstoff zu reduzieren. Und 
im Sommer freuen sich die Insekten 
an der Bienenwiese und wir über 
Blumenschmuck für den Altar.
Auch 2025 wollen wir diesen Weg 
konsequent weitergehen und auf das 
Siegel „ökofaire Gemeinde“ hinar-
beiten (https://oekofaire-kirche.de/
gemeinde/mission/), denn ökofair ist 
nicht schwer! 

Ute Gansel für den KGR

Wir laden ein zur Gemeinde-
versammlung
Im Anschluss an den Gottesdienst 
am 06.04.2025 laden wir, der Kir-
chengemeinderat, Sie herzlich zur 
ersten Gmeindesversammlung des 
Jahres ein. Bei Kaffee und Keksen 
werden wir im Gemeindehaus ei-
nen Bericht des KGR‘s hören und 
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gemeinsam besprechen, was die Ge-
meinde aktuell bewegt. Wir freuen 
uns, wenn Sie die Gelegenheit nut-
zen, um mit uns sowie miteinander 
in den Austausch zu kommen.

Ihr KGR

Immer was los bei 
uns

Weihnachtstanne 2024

Mein besonderer Wunsch für 2024 
war, dass unsere Weihnachtstanne 
mit liebevoll gestalteten Engeln be-
schmückt werden sollte. Jung und 
alt, ökumenisch verbunden, machte 
man sich ans Werk und das Ergebnis 
waren wunderschöne Engel. Rote 
Kugeln, die Engel und eine wunder-
schöne Lichterkette schmückten un-

sere, in diesem Jahr besonders schö-
ne Tanne und erfreuten mich und 
sicher auch die Gemeinde. Mögen 
viele Engel an aller Seite sein und 
bleiben. Ich sage Danke.

Karin Peters

Ökumenisches Bibel-Teilen 
– Johannes und St. Hedwig ge-
meinsam
Was geht dir, was geht mir durch 
den Kopf, wenn wir gemeinsam den 
gleichen Text aus der Bibel lesen? 
So verschieden wie wir sind – Mann 
oder Frau, jünger oder älter, katho-
lisch oder evangelisch... – wir treffen 
uns an einem Tisch über der einen 
Bibel mit unseren Fragen und Ant-
worten, in einem lebendigen und 
freundlichen Austausch. Es gibt einen 
vorgeschlagenen Text und Ablauf, 
aber auch eigene Ideen sind will-
kommen.
Vorgesehen sind drei Treffen: Jeweils
Freitag von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr: 
am 28.03. am 4. 04. und am 11. 04. 
im Gemeindehaus an der Johannes-
kirche, Bahnhofstraße 77, im Kamin-
zimmer. (Wer mag, kann anschlie-
ßend gleich beim Johannes-Tisch zu 
Mittag essen.) Für Rückfragen: Tel. 
04193-79839

Christiane Eberlein-Riemke

Gemeindereise ins Weserberg-
land vom 14. bis 17.4.2025
Es ist inzwischen schon eine liebge-
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wordene Tradition, dass wir alle zwei 
Jahre auf Reisen gehen - und das 
nun bereits zum 10. Mal - diesmal 
unter dem Motto „Märchenhaftes 
Weserbergland“. Übernachtet wird 
im Kronenhof in Oedelsheim, einem 
familiengeführten Hotel, das einigen 
Gemeindemitgliedern bereits be-
kannt ist und für seine familiäre At-
mosphäre, freundlichen Service und 
eine tolle Küche gelobt wird. Von 
dort aus wollen wir Ausflüge durch 
Weserbergland und Solling mit einer 
Drei-Burgen-Rundfahrt unterneh-
men, mit der Märchenbahn entlang 
der Weser unterwegs sein, eine Mi-
niaturmühlenanlage besichtigen und 
auch eine Schifffahrt auf der Weser 
steht auf dem Programm. Außerdem 
wollen wir Hameln und Höxter er-
kunden.
Wie in all den Jahren seit 2007 fa-
hren wir natürlich wieder mit Herrn 
Peter Wissler / AW-Touristik.
Die Reise kostet pro Person 470€ 
im Doppelzimmer, der Einzelzim-
merzuschlag beträgt 75€.
Noch sind ein paar Plätze im Bus 
frei! Anmeldeformulare gibt es im 
Kirchenbüro.

Sabine Adleff

Anmeldung zum Konfi- Kurs!
Du bist ca. 13 Jahre alt und fragst 
Dich, warum Du Post von der Kir-
chengemeinde bekommst? Wir 
schreiben derzeit alle Jugendlichen 

unserer Gemeinde an und laden 
herzlich zum Konfirmationskurs ein.
Wenn Du also Lust hast, mit netten 
Menschen in Kontakt zu kommen 
und Dich mit Kirche und Glauben 
zu beschäftigen, dann melde Dich zu 
unserem Kurs an! Wir starten zum 
01.07.2025 und feiern dann im Mai/ 
Juni 2026 Eure Konfirmation.  Die 
Kurstreffen sind wöchentlich am 
Dienstag von 16:30 bis max. 18 Uhr.
Ihr habt Fragen zum Kurs oder wollt 
Euch anmelden? Dann meldet Euch 
über das Kirchenbüro bei Marti-
na Reimann (Tel. 040 – 5222181), 
bei Mareike Eschweiler (mareike.
eschweiler@johannes-friedrichsga-
be.de) oder bei Pastorin Ute Gansel 
(ute.gansel@kirchenkreis-hhsh.de). 
Zur Anmeldung braucht Ihr lediglich 
eine Kopie der Geburts- und Taufur-
kunde, denn die Taufe ist die Voraus-
setzung für die Konfir-
mation. Das Anmeldeformular fin-
dest Du auch auf der Homepage 
zum Herunterladen. Anmeldeschluss 
ist der 31.05.2025. Oder komm zum 
Anmeldenachmittag am 15.05.2025 
von 16 bis 18 Uhr im Gemein-
dehaus, Bahnhofstraße 77, 22844 
Norderstedt.
Du bist noch nicht getauft und möch-
test trotzdem am Kurs teilnehmen? 
Auch nicht getaufte Jugendliche sind 
willkommen. Die Taufe findet dann 
vor der Konfirmation statt. 
Am 24.06. um 19 Uhr bieten wir ei-
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nen Elternabend an mit detaillierten 
Informationen zum Kurs und zur 
Konfirmation.  Wir freuen uns auf 
Euch, 

Eure Mareike Eschweiler und Ute 
Gansel

Neues aus der Johanneskanto-
rei
Nach dem Weihnachtskonzert und 
Singen in der Mitternachtsmesse 
2024 startet die Johanneskantorei 
jetzt mit neuen Plänen in das Jahr 
2025. 
Wir haben im 1.  Halbjahr des neuen 
Jahres viel vor, hier eine kleine Über-
sicht:
16.04. Stunde der Kirchenmusik St. 
Petri Hamburg (17:15 Uhr)
18.04. Singen im Karfreitagsgottes-
dienst (10 Uhr)
21.04. Evensong in St. Michaelis 
Hamburg (18 Uhr)
17.05. Singen im Konfirmationsgot-
tesdienst (14 Uhr)
08.06. Kantatengottesdienst in der 
Johanneskirche (11 Uhr)
14.06. Pfingst-/Sommerkonzert 
(18:Uhr)
Um die vielen neuen Noten zu ler-
nen trifft sich der Chor vom 21.03. - 
23.03.25 zum Probenwochenende in 
Grömitz. Wir freuen uns schon auf 
viel Musik, viel Ostseestrand und viel 
Gemeinsamkeit im Chor. 
Wir begrüßen gerne neue Sänge-
rinnen und Sänger, übrigens proben 

wir jeden Montag im Gemeindehaus 
ab 19:45 Uhr. Einfach vorbeikommen 
und mitsingen! 

Brigitta Rickers

Kantatengottesdienst an Pfing-
sten und Konzert der 
Johanneskantorei
In diesem Jahr wird das Pfingstfest 
in der Johannesgemeinde besonders 
groß begangen: Am Pfingstsonntag, 
dem 8. Juni, feiern wir um 11 Uhr 
einen festlichen Abendmahlsgottes-
dienst mit Bach-Kantate. Aus dem 
umfangreichen Kantatenwerk von 
Johann Sebastian Bach wird Kan-
tate 172 „Erschallet, ihr Lieder“ 
als „Hauptmusic“ (wie es zu Bachs 
Zeiten hieß) des Gottesdienstes 
erklingen, ein gemäß dem Anlass 
prächtig besetztes Werk – das Or-
chester besteht aus drei Trompeten, 
Pauken, Streichern, obligater Orgel 
und Continuo. Ausführende sind u. 
a. Emma Berglund (Sopran), Florian 
Günther (Bass), die Johanneskanto-
rei, ein Trompeten- und Streicheren-
semble sowie Makiko Eguchi und Jan 
David Smejkal (Orgel). Die musika-
lische Leitung hat Jan David Smejkal, 
Liturgin ist Pastorin Ute Gansel.
Am Samstag nach Pfingsten, dem 14. 
Juni, um 18 Uhr, können Sie 
diese wunderbare Kantate noch ein 
zweites Mal hören, diesmal im Rah-
men des (Früh-)Sommerkonzerts 
der Johanneskantorei, das diesmal 
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ganz von pfingstlicher Musik geprägt 
ist. Außer der Kantate stehen wei-
tere Werke von J. S. Bach, Teile der 
Missa octava von Hans Leo Hassler 
sowie das Te Deum „Herr Gott, dich 
loben wir“ von Gottfried Heinrich 
Stölzel, einem Zeitgenossen Bachs, 
auf dem Programm.
Der Eintritt ist frei, Ihre Spende ist 
uns sehr willkommen.

Jan Smejkal

Seniorennachmittag
Moin,
wie immer. Jeder kann kommen, 
aber keiner muss kommen. Lockere 
Atmosphäre und es soll jedem Spaß 
machen. 
26.02. Besuch zum Weltgebetstag
05.03. Ausflug zum Museum für 
Arbeit, zur Sonderausstellung „Dein 
Paket ist da“
12.03. Besuch von Kultur im Koffer, 
Thema „Astrid Lindgren“
19.03. Besuch von Laura Möller 
aus einer Werbeagentur
26.03. Besuch/Bericht vom Präsens 
Oliver Kraushaar
02.04. Ausflug zum Panoptikum, 
Eintritt 9 €
09.04. noch keine zusätzliche Pla-
nung
16.04. kein Seniorennachmittag, 
Reise mit Herrn Wissler
23.04. Besuch von Michel Metzler 
Sicherheitsberatung für Senioren 
vom Seniorenbeirat Norderstedt

30.04. noch keine zusätzliche Pla-
nung
07.05. Ausflug zum Museum der Il-
lusionen, Eintritt 15 €
Dies sind im Moment die Termine, es 
stehen aber noch ein paar Antwor-
ten auf Anfragen aus, diese werden 
dann aktuell an den Mittwochnach-
mittagen bekannt gegeben. Für alle 
Termine im Gemeindehaus ist natür-
lich Kaffee/Tee und Kuchen vor Ort 
vorhanden. 
Und für die Tage ohne direkte Ter-
mine gilt „Een Klönschnack geit im-
mer!“ Bis bald,

der Seniorenkreis und Uwe Möller

Kinderkirche
Einmal im Monat 
treffen wir uns zur 
Kinderkirche um 
9:30 Uhr in der Kir-
che. Nach unserem 
Anfangslied und 
einer Geschichte 

wechseln wir in das Gemeindehaus 
zum Frühstücken, Spielen und Ba-
steln bis zum Abschluss in der Kir-
che oder im Gemeindehaus um 12 
Uhr. Eingeladen sind Kinder ab vier 
Jahren, neue Kinder und Eltern sind 
herzlich willkommen. Bitte geben Sie 
ein kleines Frühstücks-Picknick mit. 
Termine und Themen: 
08.03. Weltgebetstag mit den Coo 
 kinseln
05.04. Sorge, Hoffnung, Freude
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Geschafft!
  Verkauft!

Wir haben beim Verkauf 
unserer Immobilie kein 
Geld verschenkt!

Wir haben für unsere 
Immobilie einen fairen und 
marktgerechten Preis erhalten!

Die persönliche und 
fachgerechte Beratung der 
Familie Hausmann haben 
zu diesem Erfolg geführt!

Gern empfehlen wir Hausmann Immobilien!

•

•

•

•

Wenn Sie jemanden kennen, der seine Immobilie 
vermieten, verwalten oder verkaufen möchte, 
freuen wir uns über Ihre Empfehlung! 

Ihren Tipp belohnen wir mit einer 
Empfehlungsprämie.

Ihr Tipp ist uns Geld wert!

https://www.hausmann-makler.de/
service/empfehlen-sie-uns/

Tel.: (040) 529 600 48
info@hausmann-makler.de

Anzeige
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10.05. Die Kirche hat Geburtstag
Mareike Eschweiler und Team

Johannestisch
Seit Freitag, dem 
10.01., können 
Sie immer frei-
tags in der Zeit 
von 11:30 bis 
13:30 Uhr zum 

Johannestisch in der Bahnhofstra-
ße 77 kommen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Anette Petersilge 
und ihr Team freuen sich über Ih-
ren Besuch. Gereicht wird überwie-
gend ein lecker zubereiteter Eintopf. 
Dazu gibt es ein Getränk und einen 
Nachtisch. Selbstverständlich kön-
nen Sie auch einen Nachschlag er-
halten, wenn Sie es wünschen. Bitte 
haben Sie Verständnis, dass wir jetzt 
Ende Januar seit Bestehen des Johan-
nestisch erstmals den Kostenbeitrag 
erhöhen mussten. Schauen Sie vor-
bei und lassen Sie sich überraschen. 
Neben dem Essen ergeben sich auch 
immer nette Gespräche und vor al-
len Dingen: Sie essen in Gesellschaft 
und nicht allein. Ein weiterer Vorteil: 
Ihre Küche bleibt unbenutzt und 
sauber. Sie sind uns herzlich will-
kommen. Bitte merken Sie sich vor, 
am Freitag, dem 11., 18. und 25.04. 
gibt es wegen der Osterferien kei-
nen Johannestisch. Ebenso fällt der 
Johannestisch am Freitag, dem 2.05. 
(01.05. Tag der Arbeit) und Freitag, 

dem 30.05. (29.05. Himmelfahrt) aus. 
Beachten Sie bitte die ausliegenden 
Zettel auf den Tischen und den Aus-
hang im Schaukasten.

Hans-Joachim Schüller

Dienstagsessen
Am Dienstag, dem 04.03., findet das 
nächste Senioren-Mittagessen statt 
und zwar um 12:30 Uhr. Kurz vor 
diesem Termin werden alle Teilneh-
menden angerufen und an den Termin 
erinnert. Sollten Sie aus irgendeinem 
Grund an dem Essen nicht teilneh-
men können, bitten wir Sie, sich bis 
Freitag, 10:30 Uhr vor dem Diens-
tagessen, abzumelden bei Martina 
Reimann im Kirchenbüro, Tel. 040-
5222181 oder direkt bei Elke Stapel-
feld, Tel. 040-5267645. Neue Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen können 
leider nicht aufgenommen werden, 
da die Kapazitätsgrenze erreicht ist. 
Geboten wird stets ein Dreigän-
gemenü, bestehend aus Vorspeise, 
Hauptgericht und Nachspeise und 
einer Tasse Kaffee oder Tee. Kosten-
punkt: 10 Euro. Die Zubereitung des 
Menüs liegt in den Händen von Elke 
Stapelfeld, Dekoration und Servieren 
liegen im Zuständigkeitsbereich von 
Rosi Matern. 
Bitte merken Sie sich folgende Ter-
mine für das Dienstag-Senioren-
Mittagessen vor: Dienstag, den 01.04. 
und Dienstag, den 06.05.

Hans-Joachim Schüller
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Liebe Frauen!
Das Jahr 2025 geht schon wieder 
fleißig voran. Gute Gedanken gehen 
in alle Richtungen. Wir möchten mit 
euch den Frauenabend wieder auf-
nehmen und setzen die Abende un-
ter folgendes Motto:
ZEIT zum Reisen! ZEIT zum Zuhö-
ren! ZEIT zum Lachen! ZEIT zusam-
men! Wir starten am Mittwoch, dem 
07.05. um 20:00 Uhr im Gemeinde-
haus der Johannesgemeinde in der 
Bahnhofstraße 77. Wir freuen uns 
auf euch und die gemeinsame Zeit.  
Alles Liebe,

Karin Peters und alle
(040-5226860)

Mitgliederversammlung des 
Fördervereins
Am Mittwoch, dem 21. Mai trifft sich 
der Förderverein um 20 Uhr im Ge-
meindehaus zu seiner jährlichen Mit-
gliederversammlung. 
Hier entscheiden die Mitglieder 
über die eingereichten Förderanträ-
ge. Außerdem stehen wie in jedem 
Jahr Wahlen zu einigen Vorstands-
posten an. 
Im vergangenen Jahr haben wir Mit-
tel für die Jugendarbeit von Mareike 
Eschweiler, für unsere KiTa-Kinder 
sowie die Bewohner des Wohn-
hauses am Falkenkamp 64 bewilligt. 
Falls auch Sie unsere Arbeit unter-
stützen und über die zu fördernden 
Projekte mitentscheiden möchten:

Eintrittsformulare gibt es im Kir-
chenbüro!

Sabine Adleff

Save the date: Sommerfest 
2025
Wir feiern wieder Sommerfest am 
Sonntag, dem13.07.25. Weitere Infos 
im nächsten Gemeindebrief.

Ihr KGR

Gemeinsam
im Stadtteil

Lutter am Barenberge / Harz 
2024
Dank der finanziellen Unterstützung 
des Fördervereins der Johanneskir-
chengemeinde konnten vier Bewoh-
ner und ein Betreuer des Wohn-
angebots Falkenkamp 64 vom 03. 
bis zum 09. Mai 2024 eine wunder-
schöne Reise in den Harz genießen.  
Wir hatten unsere Unterkunft in 
der alten Burg in Lutter am Baren-
berge und die Kosten für die Feri-
enwohnung wurde komplett durch 
die Spende übernommen. Die Zeit 
im Mai ist, wie vielerorts, auch im 
Harz besonders schön. Es ist noch 
nicht zu heiß und die Natur ver-
wöhnt uns mit ihrer Farbenpracht. 
Wir hatten in dieser Woche Anfang 
Mai großes Glück mit dem Wetter, 
was die Unternehmungen besonders 
schön gemacht hat.  Ein Highlight der 
Reise war die Fahrt mit der Harzer 
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Schmalspurbahn von Schierke hinauf 
auf den Brocken. Ein Teilnehmer der 
Reise liebt Dampflokomotiven und 
es war ein großer Wunsch von ihm, 
mit dieser Lokomotive zu fahren. Er 
war sehr glücklich, aber auch die an-
deren 3 Herren hatten große Freu-
de an dieser Fahrt und die Fernsicht 
vom Brocken war an diesem Tag 
ausgesprochen herrlich. Der Tem-
peraturunterschied war aber auch 
deutlich spürbar, wir waren aber 
darauf mit unserer Kleidung gut 
vorbereitet. Bei einem Ausflug nach 
Wernigerode entdeckten wir das 
Harzmuseum und es entstand spon-
tan der Wunsch, hineinzugehen, was 
eine feine Idee war. Mit interessanten 
Eindrücken und Geschichten verlie-
ßen wir das Museum und genossen 
in der Innenstadt noch ein leckeres 
Eis. Einer der Teilnehmer hatte wäh-
rend der Reise Geburtstag und äu-
ßerte den Wunsch, dass DDR-Muse-
um in Thale an seinem Ehrentag zu 
besuchen. Gesagt… getan, und auch 
dieser Besuch dort war ein tolles 
Erlebnis. Städtebummel in Braunlage, 
Goslar und Seesen, sowie die schö-
ne Natur des Harzes machten diese 
Reise zu einem vollen Erfolg und wir 
haben wunderschöne Erinnerungen 
mit nach Hause genommen.
Wir möchten uns an dieser Stel-
le noch einmal aus ganzem Herzen 
für Ihre Spende bedanken, die einen 
erheblichen Teil dazu beigetragen 

hat, dass wir diese Reise überhaupt 
antreten konnten. Es war eine tolle 
Urlaubsreise! Ganz herzliche und 
dankbare Grüße im Namen der Rei-
segruppe, 

Rüdiger Zobel (Betreuer der Wohn-
gruppe Falkenkamp)

Eltern-Kind-Gruppe
Wir bieten eine Eltern-Kind-Gruppe 
ab ca. einem Jahr an. Bis zum Alter 
von zwei Jahren ist es erforderlich, 
dass eine Begleitperson dabei bleibt. 
Ab zwei Jahren kann, nach einer Ein-
gewöh-nungsphase, auch die Tren-
nung geübt werden und Kinder dür-
fen alleine bei uns bleiben.

An den Tagen steht das Spielen mitei-
nander im Vordergrund. Ein gemein-
sames Frühstück, kleine Mal- und Ba-
stelarbeiten sowie ein Singkreis zum 
Abschluss, gehören natürlich auch 
dazu.
Die Gruppe findet wöchentlich in 
den Räumen der Johanneskirche 
Bahnhofstraße 77 statt. 
Modul 1: Montag, 03.02. - Montag 
07.04.2025 (10x) Gebühr: 95 Euro
Modul 2: Montag, 28.04. - Montag 
21.07.2025 (12x) Gebühr: 115 Euro
Bitte meldet euch unter 040-
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5229238 (AB) oder per WhatsApp 
unter 0177 1569376.
Wir freuen uns auf euch!

Corinna, Jasmin, Jessica, Susanne

Was passiert an unserer 
Grundschule?
Große Freude an der OGGS Fried-
richsgabe! Dank einer Spende von 
2.000 Euro von der Volksbank Raiff-
eisenbank eG können neue Sitz-
bänke für das „Klassenzimmer im 
Freien“ angeschafft werden – dem 
Lernen unter freiem Himmel steht 
dann (fast) nichts mehr im Wege. 
Zudem gibt es neue Trikots für die 
Sportmannschaften der Schule. Den 
symbolischen Spendenscheck nahm 
der frisch wieder auf die Beine ge-
stellte Förderverein entgegen. Die 
Vorstandsmitglieder Frau Ufert und 
Frau Urbanek bedankten sich herz-
lich. Die Schule freut sich über die 
Unterstützung und das Zeichen für 

starke regionale Zusammenarbeit 
– ein Gewinn für alle Schüler:innen 
und Lehrkräfte! 

Der Vorstand des Fördervereins der 
Grundschule Friedrichsgabe e.V

Lesung der Friedrichsgaber 
Schreibstifte
Die Friedrichsgaber Schreibstifte ha-
ben Grund zum Feiern. Unter dem 
Titel: 18 – und kein bisschen leise 
stellen sie ausgewählte Texte aus 
achtzehn Jahren in einer Lesung vor. 
Für die musikalische Begleitung sorgt 
Lothar Fuhrmann, ehemaliger Kan-
tor der Johannes-Kirchengemeinde. 
Die Veranstaltung findet statt am 
16. März, 15 Uhr, im Gemeindehaus, 
Bahnhofstraße 77. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Für Kaffee und Gebäck ist gesorgt.

Ingrid Weißmann

Neues aus dem SVF
Der SVF ist schon mittendrin 
im sportlichen Jahr 2025.
Die ersten guten Vorsätze wurden 
gestartet und einige unserer Sport-
mannschaften haben bereits die er-
sten Spiele oder Turniere absolviert.
Unsere Sportler*innen der Tisch-
tennisabteilung haben am 25.01. und 
26.01.2025 nicht nur an der Nord-
deutschen Meisterschaft erfolgreich 
teilgenommen sondern sie auch aus-
gerichtet. Dafür gab es viel Lob und 
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Anerkennung seitens des Verbands 
und der Teilnehmer. Neben den Zu-
schauern in der Halle waren über 
den Tag verteilt etwa 3.000 Personen 
im Livestream dabei. 
Unsere SVF-Tischtennisspielerin 
Laura Schweiz war an dem Wochen-
ende in herausragender Form!

Sie konnte ihre Gegner aus dem süd-
deutschen Raum klar besiegen und 
musste sich nur in der letzten Par-
tie knapp mit 2:3-Sätzen geschlagen 
geben. Sie erreichte damit den sehr 

guten 2. Platz. Laura Schweiz hat sich 
damit für die Bundesrangliste TOP-
12 qualifiziert, die am Wochenende 
8. und 9.03. 2025 in Hessischen statt-
finden wird.  
Herzlichen Glückwunsch, liebe Lau-
ra und viel Erfolg in Mühlheim-Kähr-
lich!
Auch die Minimeisterschaft am 
01.02. und 02.02.2025 in der Halle 
der OGGS Friedrichsgabe fand mit 
großer Beteiligung statt.
In der Abteilung Darts läuft die ak-
tuelle Saison noch bis zum Sommer 
2025. In dieser Saison sind etwa 70 
Aktive am Start. 
Die monatlich beim SVF stattfin-
denden Turniere sind inzwischen 
immer gut besucht und es kom-
men immer mehr Topspieler aus 
Schleswig-Holstein zu Veranstal-
tungen zum SVF, da die Dartsanlage 
für ihre gute Ausstattung bekannt ist. 
Marko Hannemann, einer unserer 
SVF Spieler, bereitet sich gerade auf 
die EM der Darts Betriebssportge-
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meinschaften in Spanien vor.
Auch bei einigen Aktiven der Cheer-
leader beginnt die nächste Meister-
schaftssaison. In 2025 gehen „nur“ 
einige der Doubles an den Start und 
absolvieren ihre erste Meisterschaft 
am 01.03.2025 in Neubrandenburg. 
Im 2. Quartal stehen wieder die er-
sten Auftritte aller Altersklassen z.B. 
beim Feuerwehrmuseumsfest und 
dem Parkerwachen im Stadtpark an. 
Außerdem findet am 17.05.2025 die 
Sportlerehrung in der Moorbekhalle 
für die zurückliegende Wettkampsai-
son 2024 statt. 
Bei den Jüngsten der Starlets, den 
Minis, sind aktuell um die 40 Kin-
der beim Training, bei allen anderen 
Altersklassen sind es etwa 20 Ak-
tive. Die Minis und Juniors werden 
in der kommenden Sommersaison 
beim Flag Football an der Sideline 
tanzen, die Masters sind weiter beim 
Basketball in Hamburg aktiv. Die Se-

niors sind mit einem Footballteam 
aus Schleswig-Holstein in Kontakt, 
so dass es hoffentlich bald auch für 
diese Altersklasse wieder eine Foot-
ballsaison geben wird.
Die Kids der Abteilung Flag Football 
gehen mit 2 Teams in die kommende 
Saison 2025. Es sind die Altersklas-
sen U11 und U15. 
Es werden insgesamt 8 Teams in der 
U11 aus dem Norddeutschen Raum 
am Start sein und bei der U15 sind 
es sogar 24 Teams. Dabei kommen 
einige Teams aus Wilhelmshaven, 
Braunschweig oder Rotenburg. 
Flag Football ist inzwischen olym-
pisch geworden und somit ist der 
DOSB sehr aktiv und es entstehen 
bundesweit neue Teams. Es wird wei-
ter in Turnierform gespielt, so dass 
zwei Heimspieltermine beim SVF an-
gesetzt werden.
Die Schwimmgruppe der afgha-
nischen Frauen hat sich gefestigt und 

alle trainieren regelmäßig und 
mit viel Spaß in der Schwimm-
halle in der Pestalozzihalle. 
Die nächste Abteilungs-
versammlung steht am 
28.03.2025 an. An dem Tag 
wird bestimmt die weitere 
Planung der ersten Out-
doorsportveranstaltung mit 
anschließendem Grillen am 
06.05.2025 vorangetrieben.
In der Abteilung Fußball gab 
es einen Wechsel in der Ab-
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teilungsleitung. Daniel Makiola hat 
sich nun erst mal einen Überblick 
über die Abteilung verschafft und 
möchte den Focus nun auf die Ju-
gendarbeit richten. 
Weitere Punkte sind die Traineraus-
bildung und die Gewinnung von neu-
en Schiedsrichtern.
Der neue Verkaufswagen auf dem 
SVF Gelände wird regelmäßig ge-
nutzt und kommt bei den Zuschau-
ern gut an. Es soll bald ein Training-
scamp mit Übernachtung beim SVF 
durchführt werden. 
Die 3. Indoor Cycling Nacht fand am 
22.02.2025 beim SVF statt. Max. 50 
Personen konnten teilnehmen.
Unsere Old Boys trainieren derzeit 
noch in der Moorbekhalle und freu-
en sich schon auf den Frühling, so 
dass sie wieder draußen trainieren 
können. 
Die  Vorbereitung zum Norderstedter 
Stadtlauf am 15.06.2025 laufen auf 
Hochtouren. Die Anmeldung ist be-
reits möglich und der SVF freut sich 

auf die vielen Läufer. Im nächsten 
Schritt werden die Norderstedter 
Schulen und Firmen angeschrieben, 
um allen die Anmeldemöglichkeit 
bekannt zu geben. 

Silke Dreyer für den SVF

Zur Inspiration für Groß und 
Klein

Was war so vor 25 Jahren los 
in der Johannesgemeinde? Ein 
Blick in die Gemeindebriefe 
1999 und 2000 lässt Erinne-
rungen aufsteigen:
Pastor Karez ist gerade in Ruhestand 
gegangen und mit seiner Frau Hanna 
nach Kiel umgezogen. Sein Nach-
folger Pastor Timm wohnt in der 
Albert-Schweitzer-Gemeinde und 
kann sich mit seinem Wechsel in die 
Johannesgemeinde nicht so recht an-
freunden. Pastorin Hartmann-Runge, 
mit halber Stelle bei uns, ist nach der 
Geburt ihrer Tochter in Elternzeit.
Der KGR unter der tatkräftigen Lei-
tung von Dietmar Pfotenhauer hatte 
große Herausforderungen zu mei-
stern. Der ganze Kirchenkreis stand 
unter akutem Sparzwang. So war die 
Jahrtausendwende für die Johannes-
gemeinde von Abschieden, Wechseln, 
Unsicherheiten und Veränderungen 
geprägt. Der Geldmangel führte 
dazu, dass wir unseren langjährigen 
agilen Kantor Lothar Fuhrmann vor-
zeitig in den Ruhestand verabschie-
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den mussten. Auch unsere bis dahin 
hauptamtlich von Frau Reimers sehr 
erfolgreich geführte Seniorenarbeit 
im Gemeindehaus Süd, den „Grauen 
Hahn“, mussten wir aufgeben. 
Unser Küster Kalle Reimers wech-
selte als Hausmeister in die Kita 
im Gemeindehaus Süd. So konnte 
seine Stelle wenigstens refinanziert 
und erhalten werden. Als klar wur-
de, dass es künftig nur noch eine 
Pfarrstelle für die Johannesgemeinde 
geben würde, wurde das 2. Pastorat 
in der Nähe der Kita verkauft, um 
das Loch im Gemeindesäckel etwas 
zu stopfen. Parallel dazu musste das 
Pastorat bei der Kirche aufwendig 
saniert werden.
Der Küster- und Lektorendienst 
wechselte wesentlich in ehrenamt-
liche Hände, ebenso wie die Seni-
orenarbeit, die Gesprächskreise 
Ehepaarkreis, Bibelgespräch und 
Männerkreis etc., die Kinderkirche 
und die Passions- und Adventsan-
dachten. Der Chor, unsere Johanne-
skantorei, „überlebte“ und konnte 
ihr hohes Niveau halten, mit einer 
Honorar-Chorleitung, die seitdem 
zur Hälfte durch Spenden aus dem 
Chor finanziert wird. Auch unseren 
„Förderverein für die soziale Arbeit 
in der Johannesgemeinde“ gab es 
damals schon. Er hat z.B. den Zivil-
dienstleistenden noch eine Weile 
getragen und Löcher im Kita-Haus-
halt überbrückt. Die hauptamtlichen 
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Arbeitsfelder Jugendarbeit und Kir-
chenmusik sollten damals wegen der 
Geldknappheit nur noch gemeinsam 
für ganz Norderstedt geleistet wer-
den. Dieses Modell hat sich zwar 
damals nicht bewährt und wurde  2 
Jahre später wieder aufgegeben. Es 
führte jedoch erst einmal dazu, dass 
die Sonntagsgottesdienste versetzt 
stattfanden: In der Johanneskirche 
einmal im Monat um 18 Uhr, an den 
übrigen Sonntagen um 11 Uhr. Fin-
dige Gemeindeglieder trafen sich da-
raufhin um 10 Uhr zum gemeinsamen 
Frühstück im Gemeindehaus… Wie 
man sieht, war damals gerade viel 
Kreativität und viel Energie von allen 
gefragt, um die Herausforderungen 
dieser enormen Umstellung zu be-
stehen – und es wurde gemeinsam 
geschafft. Gott sei Dank! 
Und Danke an alle, die sich schon 
damals aktiv mit eingebracht haben.

Christiane Eberlein-Riemke

Gedanken von Hanns Dieter 
Hüsch
Darum meine ich möge Gott, unser 
Herr, jedem die Gabe geben, zu sin-
gen vom Wachsen und Werden, daß 
wir uns austauschen können, daß 
wir ein großes Lied sind in tausend 
Farben und tausend Worten, aus al-
len Menschen-Geschichten, aus allen 
Gefühlen, Gedanken Wünschen und 
Träumen. 
Ein großes Lied. 

So groß, daß es im Himmel zu hö-
ren ist. Gar nicht mal so laut. Aber 
so groß, daß man im Himmel zurück-
singt. 
Wie ein Echo
kommt es von oben zurück, 
geht es hinauf und kommt zurück 
und wächst ineinander 
Nachricht auf Nachricht, 
Botschaft auf Botschaft, 
Trauer und Freude, 
Argwohn und Hoffnung, 
weltlicher Schmerz und Heiliger 
Geist. 
Und die Erde wächst höher. 
Und der Himmel wächst tiefer. 
Und Mensch und Tier und Frucht 
und Pflanze, Wald und Strauch, Wie-
se und Wasser werden eins in Gottes 
Hand und Geist in seinem Namen. 
Möge Gott, unser Herr, jedem die Gabe 
geben, zu glauben,  zu hoffen und zu 
lieben. Amen
   
Tipps und Ideen für jedes Wet-
ter in Friedrichsgabe 
Egal, ob es windig, dunkel, kalt, nass, 
sonnig oder super heiß ist, manch-
mal werden die Nachmittage immer 
länger. Die eigenen vier Wände 
geben nichts mehr her, es herrscht 
Langeweile. Dann gibt es hier eine 
kleine Abwechslung für Klein und 
Groß. In diesem Gemeindebrief 
schenken wir dir ein Labyrinth. 
Viel Spaß wünschen

Carsten und Christina Wollenhaupt

(Quelle: Blum, M. und Hüsch, H. D. (2010: Das kleine 
Buch zum Segen. Düsseldorf: tvd-Verlag GmbH
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Angebote der 
Kirchengemeinde:

Kinderkirche für Kinder ab 4 J.

mit Mareike Eschweiler und Team. 
Der Kindergottesdienst beginnt 
sonnabends um 9:30 Uhr, es wird 
auch gebastelt und gespielt. Um 12 
Uhr endet er gemeinsam mit den 
Eltern, einmal im Monat. 
Tel. 040-522 21 81

Krabbel- und Brabbelgruppe

Selbstorganisiert. Für Mütter und 
Väter mit Kindern im Alter zwi-
schen 3 und 15 Monaten. Dienstags 
15-16:30 Uhr. Bitte im Kirchenbüro 
anmelden unter Tel. 040-522 21 81

Seniorennachmittag

mit Uwe Möller. Im Seniorenkreis 
gibt es immer Kaffee und Kuchen 
und gemeinsame Gespräche. 
Mittwochs 15 bis 17 Uhr

Männerkreis

mit Manfred Bröker. Im Männerkreis 
gibt es jedes Mal ein Gesprächsthe-
ma, das oft aus der Gruppe vorbe-
reitet wird. Das Spektrum ist sehr 
breit. Zweiter Mittwoch im Monat, 
19:00 Uhr, Tel. 040-522 16 91

Jungstreff

mit Mareike Eschweiler. Treffpunkt 
für Jungen zwischen 12 und 16 
Jahren. Donnerstags von 17:30 bis 
19:30 Uhr (Mädchen sind erlaubt). 
Tel. 040-526 25 81

Johannestisch

Essen für alle - gemeinsam essen 
und klönen. Ein bunter Treffpunkt 
von Jung und Alt aus der Nachbar-
schaft. Freitags  11:30 bis 13:30 Uhr 
nicht in den Schulferien. 
Tel. 040-522 21 81 

Johanneskantorei

mit Jan Smejkal. Unsere Kantorei 
hat einen sehr guten Ruf. Sie übt 
große Werke der Literatur ein. Pro-
be ist montags von 19:45 bis 21:45 
Uhr. Infos unter: www.johannes
kantorei-norderstedt.de

Gesprächskreis

Der Gesprächskreis „Gott und 
die Welt“ findet jeweils am letzten 
Donnerstag im Monat von 9:30 bis 
10:45 Uhr statt. Tel. 04193-79839
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Wandergruppe

mit Frauke Willers. Die Wander-
gruppe unternimmt am ersten 
Montag im Monat zusammen eine 
Wanderung. Anmeldung und Infor-
mation:  Tel. 040-524 38 65

Eine-Welt-Gruppe

Die Eine-Welt-Gruppe organisiert 
den Verkauf von fair gehandelten 
Produkten und hält den Kontakt zu 
unserem Projekt Heliodor Hesse 
in Brasilien. Termine auf Anfrage Tel. 
04193-79839

Mittagstisch für Senioren 

Erster Dienstag im Monat, 12:30 
Uhr. An-oder Abmeldung im Kir-
chenbüro, Tel. 040/-22 21 81 oder 
bei Elke Stapelfeld, Tel. 040/526 76 
45. Anmeldung erforderlich. Essen 
Sie zum ersten Mal mit, melden Sie 
sich bitte bis Freitag, 10:30 Uhr vor 
dem jeweiligen Dienstagsessen an.

Herzlich Willkommen bei uns!

Russische Gebetsgruppe

Die Treffen finden sonntags 13 Uhr 
nach den Gottesdiensten statt.

Spielgruppe für Kinder ab 2 J.

mit Corinna Ganske und Susanne 
Poweleit. Die Spielgruppe findet 
statt Mo., Mi. und Fr. vo 9-12 Uhr. 
Kinder ab 2 Jahren sind herzlich 
willkommen. Anmeldung unter 
Tel. 040-522 92 38

Schreibwerkstatt

mit Ingrid Weißmann. Wir ma-
chen überwiegend Textarbeit und 
sprechen über geschriebene Ge-
schichten. Einmal monatlich an 
einem Donnerstag, 18 Uhr, nach 
Absprache.Tel. 040-3098 6900

Gymnastik für Frauen

Wer vormittags Zeit hat, ist herzlich 
eingeladen, etwas für die Gesund-
heit zu tun. Mittwochs 9 bis 10 Uhr 
und/ oder 10-11 Uhr 
Tel. 040-22 21 81 
Anmeldung erforderlich.

„Mamas lernen Deutsch“

ein Angebot des Willkommen-Team 
Norderstedt e.V. Treffen am Diens-
tag und Donnerstag von 8:45 Uhr-
11:45 Uhr. Info und Kontakt unter: 
buero@willkommen-team.org
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Kirchenbüro
Bahnhofstraße 77
22844 Norderstedt
Martina Reimann
Telefon 040-522 21 81
E-Mail:
buero@johannes-friedrichsgabe.de
Homepage:
www.johannes-kirchengemeinde-
friedrichsgabe.de

Öffnungszeiten: 
Mo - Mi und Fr  10 - 12 Uhr

Pastorin Ute Gansel
Tel. 0151 59025237
ute.gansel@kirchenkreis-hhsh.de

Hausmeister Uwe Möller
zu erreichen über das Kirchenbüro

Kirchengemeinderat:
Christiane Eberlein-Riemke (stellv.)
Tel. 04193-79839

Gemeindehaus Spielgruppenraum 
Telefon 040-522 92 38 

Kindergarten Falkenkamp
Sandra Campione
Falkenkamp 66
Telefon 040-522 97 05 

Förderverein für soziale Arbeit
Sabine Adleff 
Telefon 040-522 34 95

Pflegediakonie -Sozialstation 
Telefon 040-593 52 24 24

Telefonseelsorge
kostenlos und anonym
Telefon 0800 -11 10-111 oder -222

Liebe Leserin, lieber Leser!
Der Gemeindebrief kommt viermal im 
Jahr zu Ihnen ins Haus. Selbstverständ-
lich bezahlen Sie nichts dafür. Trotzdem 
kostet natürlich jeder Gemeindebrief 
sein Geld; Papier und Druck werden 
der Kirchengemeinde in Rechnung ge-
stellt. Wenn Sie Wert auf unseren Ge-
meindebrief legen, verstehen Sie sicher 
den Hinweis, dass Sie Ihrer Gemeinde 
helfen können, den Gemeindebrief wei-
ter erscheinen zu lassen. 
 Wir bitten Sie darum, selbst zu ent-
scheiden, ob, wann, mit welcher Summe 
und in welcher Form Sie zur Erfüllung 
dieser Aufgabe beitragen möchten. 
Manche helfen durch Anzeigen! Sie 
werden sich hoffentlich nicht darüber 
ärgern, dass unsere Spendenbitte in je-
der Ausgabe unseres Gemeindebriefes 
erscheint.
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Der nächste Gemeindebrief erscheint An-
fang Juni 2025.


